
Geschichte der deutschen Arbeiter*innenbewegung 

„Nur wer die Vergangenheit kennt, kann die Gegenwart verstehen und die Zukunft 
gestalten.“ (August Bebel) 

Die Geschichte der deutschen Arbeiter*innenbewegung von der französischen Revolution 
bis zur Gründung der Linken in drei Stunden. Wäre das was für dich? 
Über 16 Meilensteine leitet Wolfgang Schulz aus dem AK politische Bildung durch die 
Geschichte, die die politische Lage der Arbeiter*innenklasse in Deutschland noch heute 
prägt. Die Teilnehmenden lesen aus einer Mappe die 16 Textstationen gemeinsam und 
besprechen offene Fragen. Im Fokus steht immer die Frage, was bedeutet das spezielle 
historische Ereignis heute noch für eine Rolle, besonders Revolution & Reformismus, Rolle 
des Staates, Klassenkämpfe & Parlamentarismus, Krieg & Frieden, Erfolge & Niederlagen. 

Vorwissen ist nicht notwendig, aber hilfreich. 

Wir treffen uns am:      Beispiel-Sharepic: 
Freitag, den TT.MM. 2026, um 17 Uhr,  
in Ort, Straße 
 

Anmelden über Zetkin (Möglichkeit) 

QR-Code   

Auf 10 Teilnehmer*innen beschränkt (min. 5).  

 
 

Nimm Dir Zeit mit. Es kann auch nach den Bedürfnissen der Teilnehmenden länger dauern 
(bis ca. 20:30 Uhr). 
Dieser Bildungsabend wird 2026 an weiteren Orten in Bayern stattfinden. 

 

 

Feedback von Teilnehmenden bisheriger 
Geschichtsabenden: 

 
“Deine Lehrinhalte waren super, ich fand richtig 
gut, wie du diesen Zeitstrahl mit jedem Kapitel 
erweitert und gleichzeitig eine parallele zur 
Gegenwart gezogen hast.” 

 
"Eine Seite pro Meilenstein war auch der 
perfekte Umfang und es gab einfach sehr viele 
Zusammenhänge und Entwicklungen, die mir so 
vorher nicht bekannt waren." 

 
“Inhaltlich fand ich es toll, dass wir auch viel 
untereinander geredet haben und unsere 
Erfahrungen in der Arbeitswelt ausgetauscht 
haben. ... , finde es generell cool, dass wir diese 
Lernangebote haben und fände einen Abend 
zum Thema Faschismus interessant.” 

     


